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Blatt 7

Name: Klasse: Datum:

2 Frästeile
 Flaches Werkstück, Oberflächen- und Toleranzangaben

  2.1 Maßlehre
  Die im Maßstab 1:2 gezeichnete Lehre ist unten ohne 

Maße und ohne Toleranz- und Oberflächenangaben im 
Maßstab 1:1 gezeichnet. Tragen Sie Maße, Toleranzen 
und Oberflächenangaben normgerecht wie folgt ein:

 a)  Das Nennmaß 50 erhält ein oberes Grenzabmaß von 
+0,2 mm und ein unteres Grenzabmaß von 0 mm.

 b)  Das Nennmaß 75 erhält ein oberes Grenzabmaß von 
+0,1 mm und ein unteres Grenzabmaß von –0,2 mm.

 c)  Die Bohrung ø25 erhält das Grundabmaß H und den 
Toleranzgrad 7.

 d)  Die Nutbreite 40 erhält das Grundabmaß H und den 
Toleranzgrad 6.

 e)  Die Breite 86 erhält das Grundabmaß e und den Tole-
ranzgrad 8.

 f)  Für alle anderen Maße gelten die Allgemeintoleranzen 
nach DIN ISO 2768 mit der Toleranzklasse mittel.

 g)  Die spanend bearbeiteten Passflächen erhalten eine 
Rz-Obergrenze von 6,3 µm.

 h)  Alle anderen Flächen sind ebenfalls spanend bearbei-
tet und erhalten eine Rz-Obergrenze von 16 µm.
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ISO 2768-m
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Blatt 18

Name: Klasse: Datum:

3 Schnittdarstellungen
 Abgewinkelte Schnittebene

  3.6 Flansch
  Ergänzen Sie die Vorderansicht als abgewinkelten Schnitt (A-A) zur vorgegebenen Draufsicht und mit 

den angegebenen Maßen.
 – Die Gesamthöhe des Flansch aus 11SMn30 beträgt 60 mm
 – Senkungen an beiden Stirnseiten ø30 × 10 mm
 – Durchgangsbohrung ø20 H7
 – Außendurchmesser Absatz ø50 × 25 mm
 – 3 Bohrungen ø9 H11 (Lochkreis ø70)
 – Übergangsradien Außenkontur R2,5 mm
 – Flanschdicke t = 12 mm
 – Übergangsdurchmesser 40 mm
 – Allgemeintoleranzen nach DIN ISO 2768-m
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Blatt 25

Name: Klasse: Datum:

5 Gewindedarstellung und Schrauben, Verbindungselemente
 Innengewinde

  5.5 Gleitteil
  Zeichnen Sie die Vorderansicht im Vollschnitt, 

die Seitenansicht von links und die Draufsicht 
des Gleitteils aus dem Projekt Kurbelschwin-
ge (Blatt 35). Bemaßen Sie die Teilzeichnung 
nach den Vorgaben in der Isometrie (Boh-
rungen durchgehend).
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Blatt 41

Name: Klasse: Datum:

8 Grafische Darstellung
 Liniendiagramme

  8.3 Kraftstoffverbrauch eines Pkw
  a)  Stellen Sie in einem Diagramm die Abhängig- 

keit des Kraftstoffverbrauchs eines Pkw von der Ge-
schwindigkeit dar. Folgende Werte sind  gemessen 
(s. Tabelle):

v in km/h 60 80 100 115 120 130

Verbrauch
in l/100 km 6,5 7,1 8 9,2 9,8 11,7

 b) Wie groß ist der Verbrauch bei der Geschwindigkeit v = 110km/h? 
 c)  Beurteilen Sie den Mehrverbrauch bzw. die Umweltbelastung, wenn der Pkw seine Geschwindigkeit 

von 90 km/h auf 100 km/h bzw. von 120 km/h auf 130 km/h erhöht.

/100 km

  8.4 Leistung und Drehmoment eines Pkw
 a)  Stellen Sie in einem Diagramm gleich-

zeitig die Abhängigkeit des Drehmo-
ments und der Leistung eines Pkw 
von der Drehzahl dar, wenn folgende 
Messwerte gegeben sind:

n in min-1 1250 2000 3000 3500 4000 5000 5500

M in N • m 129 133 139 140 138 121 109

P in kW 14 27 43 50 56 63 62

 Wie groß muss die Drehzahl sein, wenn
 b) zum Anfahren das größte Drehmoment zur Verfügung stehen sollte?
 c) zum Überholen die höchste Leistung benötigt wird?

/min

/min

a)

b)

c)

a)

b)

c)
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Allgemeintoleranzen

ISO 2768-

Datum Name Benennung

Schule Klasse

Blatt

Bearbeiter

Prüfer

M     : Werkstoff




